
Kennt ihr das Spiel „Schere, Stein, Papier“? Ihr braucht 
das Spiel, um herauszufinden, wer sich von euch als 
erstes in einen Nachtfalter verwandeln kann! Das Spiel 
lässt sich gut als Gruppe, aber auch zu zweit spielen.

Jeder Nachtfalter war einmal ein Ei u, 
aus dem eine Raupe v schlüpft. 

Die Raupe frisst, 
bis sie sich in einem Kokon w verpuppt 

und schließlich zu einem Nachtfalter x wird.

Sucht euch einen Spielpartner, mit dem ihr eine Runde 
„Schere, Stein, Papier“ spielt. Der Gewinner steigt eine 
Stufe auf und verwandelt sich beispielsweise von einem 
Ei u in eine Raupe v.  Für die nächste Runde braucht 
ihr einen neuen Spielpartner. Bei der Partnersuche macht 
ihr euch dick wie ein Ei, kriecht am Boden wie eine Rau-
pe oder seid stocksteif wie ein Kokon.Wer am Ende als 
erster Stufe 4 erreicht hat, darf umher flattern wie ein 
Nachtfalter.
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brauner bär wer wird als erstes zum nachtfalter? 
						    

Schau mal die Raupe des 
Braunen Bären an – ist sie 
nicht genau so haarig und 
wuschelig wie ein Bär? Der 
Braune Bär ist wie viele andere Nachtfalter sehr selten 
geworden, denn eine Gefahr lauert fast überall auf ihn: 
Licht. Nachtfalter werden vom Licht magisch angezogen. 
Sie können nicht anders als immer wieder um Lampen 
herum zu fliegen. Sie sind dort so gefangen, dass sie 
irgendwann an Erschöpfung sterben. 
Es ist deswegen 
wichtig, nachts keine 
hellen Lampen 
draußen aufzustellen. 
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heuschrecken wie viele heuschrecken siehst du?
						    

Kennst du die Geschichten der Heuschreckenplagen? 
Sie sind wahr! Besonders in Afrika gibt es immer wieder 
Schwärme von unendlich vielen Heuschrecken. Mit ihren 
langen Beinen können sie weit springen und mit ihren 
Flügeln schnell fliegen. In kürzester Zeit fressen die 
Schwärme den Menschen alle Pflanzen weg.
Bei uns essen Heuschrecken ganz unterschiedliches Futter. 
Manche mögen nur Gräser, andere essen lieber Kräuter 
oder die Blätter von Bäumen, und manche essen andere 
Insekten. Menschen können sie aber nicht verletzten, 
dafür sind sie nicht stark genug.

Wanderheuschrecke

Bunter Grashüpfer

Feldgrille

Warzenbeißer Es sind ............ Heuschrecken zu sehen.

Manche Heuschrecken sind schon wieder auf dem Sprung 
und nicht ganz im Bild. Zähle sie trotzdem. 

Lösung: 22
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grünes heupferd welches heupferd springt am weitesten? 
						    

Das Grüne Heupferd ist eine der größten Heuschrecken 
in unserer Region. Auch Heupferde leben zu Beginn als 
Larve, sehen ihren Eltern aber schon sehr ähnlich. 
Die Heupferdmännchen können laute Geräusche machen. 
Dafür reiben sie ihre Vorderflügel aneinander. Andere 
Heupferde können den Musikanten gut hören, obwohl sie 
keine Ohren am Kopf haben. Denn stattdessen haben sie 
Ohren an den Vorderbeinen. 

Ein Heupferdweibchen - den langen „Stachel“ 
am Hinterteil brauchen sie zur Eiablage.

Klebt euch mit Kreppband 

1 Meter auf dem Boden ab 

und schaut, ob ihr weiter 

springen könnt!
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Heupferd-Ohr



Der ausgewachsene Maikäfer ernährt 
sich von Blättern der Bäume.
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käfer male die käferlarve und den käfer aus 
						    

Es gibt auf der Welt ganz viele unterschiedliche Käfer. 
Manche leben unter der Baumrinde und sind deswegen 
besonders flach. Andere leben im Wasser und können gut 
schwimmen. Es gibt kletternde Käfer, die sich bei Gefahr 
herabstürzen und am Boden, wie bei einer Judorolle, 
weiterkugeln. Käfer haben einen harten Panzer und unter 
ihren harten oberen Flügeln, haben sie dünne Flügel, mit 
denen fast alle Käfer fliegen können. Am Kopf haben sie 
Antennen, mit denen sie riechen und fühlen können, wie 
wir mit unseren Nasen und Händen.

Sandlaufkäfer Glühwürmchen Rosenkäfer 

Hirschkäfer Maikäfer Großer Eichenbock

Die Larve des Maikäfers lebt 
unter der Erde und isst dort 
Wurzeln.
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marienkäfer

Weißt du wie viele Punkte ein Marienkäfer hat? Das ist 
ganz unterschiedlich. Manche haben nur zwei oder 
gar keine Punkte, andere haben 29 Punkte. Die meisten 
Marienkäfer haben rote Flügel mit schwarzen Punkten, 
es gibt aber auch orangene und gelbe Marienkäfer. 
In jedem Fall sind sie sehr 
nützlich, denn sie fressen 
als Larve und als Käfer viele 
Blattläuse, die sonst unseren 
Pflanzen schaden würden. 

bastelanleitung glückskäfer

1. 
Suche dir ein paar 
käferförmige Kieselsteine, 
mache sie gut sauber 
und lasse sie trocknen. 

2. 
Male sie mit 
Acrylfarben und Pinsel 
wie Marienkäfer an.

3. 
Nun kannst du deine 
Käfer als Glücksbringer 
verschenken.

Marienkäferlarve



Fledermäuse, Vögel und viele andere Tiere lieben Stech-
mücken, wir möchten sie lieber verjagen. Was kannst du 
tun, damit sie dich nicht stechen?

u Trage die richtige Kleidung! Mücken stechen dich eher, 
wenn du dunkle, enge Kleidung trägst. Ziehe also lieber 
etwas helles, lockeres an. Denke auch an deine Fußknö-
chel. Lange Hosen, Socken und geschlossene Schuhe 
helfen ebenfalls gegen Stiche.

v  Den Geruch mancher Pflanzen können Mücken über-
haupt nicht ertragen. Lege einige Blätter von Katzenmin-
ze, Walnuss, Gewürzlorbeer, Tomate, Lavendel, Salbei 
oder Zitronenmelisse auf ein Tuch und reibe es kräftig, 
sodass die Pflanzensäfte in das Tuch ziehen und es schön 
kräftig riecht. Das Tuch kannst du beim Schlafen nah zu 
dir legen und die Plagegeister so fernhalten. 
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mücken und fliegen 

Mücken und Fliegen sind bei uns nicht sonderlich beliebt, 
denn Mücken stechen und Fliegen nerven. Aber wusstest 
du, dass nur weibliche Stechmücken stechen? Sie brau-
chen dein Blut, damit sie Eier legen können. Es gibt auch 
viele andere Mückenarten, die uns nicht stechen. 
Auch wenn wir uns manchmal über Mücken und Fliegen 
ärgern, ist es gut, dass es sie gibt. Ohne sie hätten viele 
Vögel, Fledermäuse, Libellen und andere Tiere nicht 
genug zu essen.

Stubenfliege Wollschweber

Stechmücke Bremse

so hältst du mücken fern!

Schnake



Fast die Hälfte aller Schwebfliegenarten lebt im Wald. 
Dort leben ihre Larven in altem, schleimigem oder 
fauligem Holz. Erst als fliegendes Insekt besuchen sie 
gerne Blüten. Du kannst Schwebfliegen helfen, indem 
du in deiner Umgebung mehr morsches Holz lagerst. 
Wann immer bei dir Bäume gefällt oder geschnitten 
werden, leg das Holz auf einen großen Totholzhaufen. 
In dem Haufen werden viele Tiere, auch Schwebfliegen, 
ein Zuhause finden.

schwebfliege

Auch Schwebfliegen gehören zu den Fliegen. 
Viele Schwebfliegen sehen Bienen oder Wespen zum 
Verwechseln ähnlich. Zwar können sie nicht stechen, aber 
sie hoffen, dass ihr Aussehen den Feinden Angst macht. 
Diese Nachahmung nennt man Mimikry. Schwebfliegen 
können ihre Flügel so wahnsinnig schnell bewegen, dass 
sie wie ein Hubschrauber in der Luft auf der Stelle stehen 
können. Sie können vorwärts und rückwärts fliegen und 
sind dabei so schnell und geschickt wie wahre Akroba-
ten. So weichen sie schnell allen Gefahren aus und errei-
chen blitzschnell Blüten. Neben 
ihrer Arbeit als Bestäuber, sind 
sie besonders nützlich gegen 
Blattläuse, denn Blattläuse sind 
die Lieblingsspeise von Schweb-
fliegenlarven. 

wie können wir schwebfliegen helfen?
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Um herauszufinden, welche Insekten besonderen Schutz 
brauchen, muss man wissen, welche Insekten es wie 
häufig wo gibt. Für Insektenexperten ist das besonders 
schwierig, denn natürlich können sie nicht überall nach 
Insekten suchen. Hilf ihnen und schreibe auf, wo du 
welche Insekten beobachtet hast! 

      Datum:

      Tageszeit:        morgens        mittags        abends

      Wetter:        sonnig        wolkig        regnerisch

      Ort:        Wiese        Wald        Wasser       Straße

Welches 
Insekt 

siehst du?

Welche 
Farbe(n) 
hat es?

Wie groß 
ist es?

Was macht 
es gerade?
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beobachte die insekten genau.... ...und notiere alles was du siehst.

Vermesse dein Insekt

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12cm

Wichtige Beobachtung:



Weitere Informationen erhältst du 
bei deinem Naturpark

Naturpark Neckartal-Odenwald
www.naturpark-neckartal-odenwald.de
info@np-no.de

Naturpark Stromberg-Heuchelberg
www.naturpark-sh.de
info@naturpark-stromberg-heuchelberg.de

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
www.naturpark-sfw.de
info@naturpark-sfw.de

Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
www.naturparkschwarzwald.de
info@naturparkschwarzwald.de

Naturpark Südschwarzwald
www.naturpark-suedschwarzwald.de
info@naturpark-suedschwarzwald.de 

Naturpark Obere Donau
www.naturpark-obere-donau.de
bluehender@naturpark-obere-donau.de

Naturpark Schönbuch
www.naturpark-schoenbuch.de
info@naturpark-schoenbuch.de 

 

Oder hier: www.bluehende-naturparke.de  I  info@bluehende-naturparke.de

Dieses Projekt wurde im Rahmen  
des Sonderprogramms des Landes 
zur Stärkung der biologischen Vielfalt 
mit Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg gefördert.


